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Die Orgel ist doch in meinen Augen und Ohren        die Königin aller Instrumente.	
Wolfgang Amadeus Mozart



Die Musik ist eine Gabe 
und Geschenk Gottes 
und macht die Leute fröhlich. 
Ich gebe nach der Theologie 
der Musik die nächste Stelle 
und die höchste Ehre.

Martin Luther



Das Leben – ein Orgelspiel

Ist nit das Leben ein Orgelspiel?
Spielt jeder, als er kann und will
Sein Fuga, auch Thema cum Variation – 
Gott gibt einem jeden das Thema schon.
Wird freilich oft Generalbaßlehr’,
Orgel- und Kontrapunkt manchem schwer,
Sind freilich die viel Kreuz und Be
Im Stück, thuen Herz und Augen weh.
Kommt auch gar mancher aus’m Takt,
Oder ein falsch Register packt,
Oder mitten eins daneben gickst –
Daß ein unrichtig Pfeifen quickst.
Macht nichtes, denn das Lied der Zeit
Stimmt doch ins Halleluja der Ewigkeit.
Wann nur das Glück den Blasbalg treibt,
Daß nit der Schnaufer ganz ausbleibt:
Geb Gott ein gute Melodei,
Daß euer Leben glücklich sei!

Jakob Brandl
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Orgel spielen heißt, einem mit dem 
Schauen der Ewigkeit erfüllten Willen 
offenbaren!

Charles-Marie Widor

Gott ist ein Organist, 
wir sind das Orgelwerk:
Sein Geist bläst jedem ein  
und gibt zum Ton die Stärk.

Angelus Silesius

M an muss nur zur rechten Zeit die 
richtigen Tasten treffen, den Rest erledigt 
das Instrument.

Johann Sebastian Bach
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Großer Gott,

du willst, dass wir Menschen dir
in der Freude des Herzens dienen.
Deshalb lassen wir Musik und 
Instrumente
zu deinem Lob erklingen.

Du hast deinem Diener Mose
den Auftrag gegeben,
Posaunen anzufertigen,
damit sie bei der Feier des Opfers 
erschallen.

Mit Flöten- und Harfenklang
hat das auserwählte Volk
dir seine Loblieder gesungen.

Dein Sohn ist Mensch geworden
und hat jenen Lobgesang
auf diese Erde gebracht,
der im Himmel durch alle Ewigkeit 
erklingt.

Der Apostel mahnt uns,
dir aus vollem Herzen zu singen
und zu jubeln.

In dieser festlichen Stunde bitten wir dich:
Segne diese Orgel,
damit sie zu deiner Ehre ertöne
und unsere Herzen emporhebe zu dir.

Wie die vielen Pfeifen
sich in einem Klang vereinen,
so lass uns als Glieder deiner Kirche
in gegenseitiger Liebe
und Brüderlichkeit verbunden sein,

damit wir einst mit allen Engeln  
und Heiligen
in den ewigen Lobgesang
deiner Herrlichkeit einstimmen.

Das gewähre uns durch Christus,  
unseren Herrn.

Amen

Benedikt XVI.
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Orgel. Erhebt die Seele zu Gott.
Gustave Flaubert


